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GE Langerfeld -  
Picobello, energie gewinnt,  

Schule der Zukunft! 
 

MÜLLennium –                             
Unrat den Kampf ansagen! 
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Wiederkehrender Unrat prägt lei-

der nicht nur unsere Klassenzim-

mer, sondern auch Schulhöfe und 

das angrenzende Schulumfeld. 

Nachhaltiges Handeln fokussiert 

u.  a. diesen wichtigen Bereich des 

verantwortungsvollen Umgangs 

mit Müll, in dem es sichtbar viel 

Arbeit gibt, die es anzupacken gilt. 

Dieser Newsletter informiert, ruft 

auf, weist hin und zeigt farben-

froh, wie sich der Frühling auch 

über unsere Schule legt. Auszeich-

nungsfeiern prägen überdies den 

April und Mai.  

Bitte beachtet auch meinen Auf-

ruf, Projekte zu initiieren, zu do-

kumentieren und letztlich zu mel-

den. Nur durch unseren gemein-

samen Einsatz können wir Schüle-

rinnen und Schüler vor Augen füh-

ren und authentisch erlebbar ma-

chen, "was in welche Tonne ge-

hört" und was letztlich zu nachhal-

tigem Handeln alles dazugehört.    

Ich freue mich auf eure Anregun-

gen, Hinweise, konstruktive Kritik!  

Für die letzte  Prüfungen und Kor-

rekturen euch allen viel Durchhal-

tevermögen und insgesamt einen 

guten Start in den Sommer! 

 

 

PS: Seitenzahl ab sofort in der Fas-

sung unseres Umwelt-Logos! 

                         ↓ 

 

 

MEHR ALS MÜLL 

Nur durch die Zusammenarbeit vieler 

konnten so viele Schülerinnen und 

Schüler teilnehmen und letztlich erle-

ben, dass selbst das Aufräumen der 

Umgebung Spaß machen kann, näm-

lich in der Gemeinschaft! 

Ich freue mich auf weitere Projekte, 

sinnstiftendes Engagement und Ver-

ständnis, wenn mal etwas schiefgeht, 

z. B. Müll nicht abgeholt wird oder die 

gleiche Mail zehnmal verschickt wird.    

;-)   

AN DIESER STELLE... 

...möchte ich all denen einen herzli-

chen Dank aussprechen, die am Pico-

bello-Tag geholfen, organisiert, geba-

cken, beaufsichtigt, Greifer zur Verfü-

gung gestellt usw. haben!  
DANKE!!! 
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2. PLATZ UND TOLLE EINSPARQUOTE                                        

GE LANGERFELD - ENERGIE GEWINNT 
Im Rahmen eines bunten Bühnenpro-

gramms erhielten wir am Dienstag, den 

12.05., im Wilhelm-Dörpfeld-Gymna-

sium Auszeichnungen durch das Pro-

jekt "energie gewinnt" ("Fifty-Fifty"). 

Durch das Dokumentieren der Aktio-

nen der GE Langerfeld zu Themen zum 

bewussten Umgang mit Energie und 

möglichen Einsparmöglichkeiten (vgl. 

letzter Newsletter) konnten wir im 

Rahmen des verbundenen Wettbe-

werbs "gewinnen mit - energie ge-

winnt" nach der GE Barmen den 2. 

Platz erreichen und so 250 € gewinnen. 

Auch drei Schülerinnen und ein Schüler 

aus dem HW-Kurs von Dagmar aus 

dem 9. Jahrgang haben mit ihrer Ener-

giesparwandzeitung zu diesem Erfolg 

beigetragen und durften diese stolz auf 

der Veranstaltung präsentieren. 

Die Rückerstattung für 2014 aufgrund 

eingesparter Energie (Strom, Wärme, 

Wasser) beträgt diesmal 6279,04 €. Die 

Urkunden findet ihr auf der Folgeseite  

Nach der Mitfinanzierung des geplan-

ten digitalen Schwarzen Brettes soll 

der Betrag für den Umweltbereich ein-

gesetzt werden. Ideen gibt es momen-

tan zur flächendeckenden Ausstattung 

der Schule mit Funkuhren mit inte-

griertem Thermometer. 

Ich freue mich auch auf eure Ideen. 

Sprecht mich einfach an! 

 Informationen zum Projekt                

 Presseartikel "Rekordsparsumme" 

https://www.wuppertal.de/microsite/gmw/energie_managen/energie-gewinnt/102370100000271836.php
https://www.wuppertal.de/pressearchiv/meldungen-2015/mai/102370100000637496.php
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UNSERE SCHULE AUSGEZEICHNET ALS                                        

SCHULE DER ZUKUNFT 2012 - 2015 

Am Mittwoch, den 29.05.2015, wurde unsere 

Schule neben 14 weiteren Schulen des Berg-

ischen Städtedreiecks ausgezeichnet. Die Kam-

pagne "Schule der Zukunft - Bildung für Nach-

haltigkeit" fokussiert die Auseinandersetzung 

mit Inhalten, die für Gegenwart und Zukunft 

bedeutsam sind. 

Die Feierlichkeiten, ausgerichtet durch den Trä-

ger der Kampagne, der Natur- und Umwelt-

schutz-Akademie (nua), fanden an der Sophie-

Scholl-Gesamtschule in Remscheid statt.  

Dagmar und Sebastian wurden von 7 Schülerin-

nen und Schülern begleitet und erfuhren, was 

Bildung für Nachhaltigkeit bedeutet. Auf einem 

Markt der Möglichkeiten präsentierten unsere 

Schülerinnen und Schüler ein Müll-Quiz und ein 

Müllmemory. Das Material stammt aus dem 

ehemaligen Jahrgang 10, der 2014 eine Projekt-

woche zum Thema Müll durchführte.  

Fotos und eine Filmauf-

nahme dokumentieren 

die Veranstaltung: 

  Link zum Film  

 

 Informationen zur 

Kampagne 

 

http://www.waterboelles.de/archives/18549-Schulprojekte-ueber-drei-Jahre-fuer-nachhaltige-Entwicklung.html
http://www.schule-der-zukunft.nrw.de/
http://www.schule-der-zukunft.nrw.de/
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DER FRÜHLING IST DA! 
Auch in unserem Schulgarten ist deutlich zu erkennen, dass er da ist. Narzissen, Krokusse und Tulpen ge-

ben sich die Klinke in die Hand. Die Mädchen aus der Schulgarten-AG unter der Leitung von Frau Billert 

haben ordentlich gebuddelt um die vielen Zwiebeln der Gärtnerei Frenzel unterzubringen. Vielen Dank für 

die blühende Spende! 

[Melissa, danke für die bunten Einblicke!] 
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SCHULE PICOBELLO?!! 
Am Mittwoch, den 22.04.2015, säuberten die Klassen 6B, 

6E, 7C, 8C und der EF (Französisch) das nahe Schulumfeld. 

Ann-Kathrin, Sebastian, Claudia, Melissa und die Bio-Refe-

rendarinnen Jurina und Nadine begleiteten und koordinier-

ten die 133 Schülerinnen und Schüler auf unserem Trassen-

abschnitt, entlang der Weihestraße und auf den Schulhöfen. 

Gefunden und entsorgt wurden u. a. ein alter Boiler, eine 

riesige Astschere, leider auch Fixerbesteck, Batterien, Foli-

en, Teppiche und einige Kilos Müll mehr. 

Einen angenehmen Abschluss nahm die Aktion in der Men-

sa, in der Muffins und Kaltgetränke verzehrt wurden. Wäh-

rend die WP1-HW-Kurse von Dagmar und Stefanie am Vor-

mittig fleißig buken, servierten Fünftklässler aus Steffis HW-

Kurs stolz und engagiert.  

Natürlich wurde auch hier am Ende Müll fachgerecht ent-

sorgt.    

Ein großes Danke an alle Helfer! 
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ZUM ABSCHLUSS: GEDANKEN ZUM PICOBELLO-TAG 

Wenn ich durch die Straßen gehe,                             
schockiert mich oft, was ich dort sehe:        
Müll, wo er nicht hingehört,                             
was scheinbar niemanden recht stört. 

Zwar ist ein Mülleimer nicht weit,                        
doch kostet es wohl zu viel Zeit,                       
die paar Schritte hinzugehen.                                      
Auch habe ich schon oft gesehen,                   
wie jemand seinen Automüll dort entleert,    
wo er ganz bestimmt nicht hingehört. 

Müll in den Wald, die Tür geschlossen,         
fuhr der Übeltäter weiter, unverdrossen,    
denn so war seinen Müll er los,                         
das stört ja doch die Umwelt bloß. 

Seht mal in einen Straßengraben,                   
dort leuchten strahlend viele Farben,               
Mc Donalds-Abfall, Plastikmüll,                        
das Fenster auf und mit Gefühl...                                     
Die Pflanzen drum herum, sie gehen ein,        
der Kater hängt im Abfall, mit seinem Bein. 

 

Ich denke, dass es schade ist.                                                                 
Wir alle produzieren sehr viel Mist,                                                       
nicht nur den sichtbaren Müll.                                              
Verlangte ich zu viel Gefühl,                                                                                                           
zu viel Einsicht, zu viel Verstand,                                                                   
wenn ich es als groben Unfug empfand,                                      
so unbedacht mit dem Müll umzugehen?                            
Ich würde gern eine saubere Umwelt sehen! 

Auch kann das doch so schwer nicht sein.                    
Macht mit, haltet die Umwelt rein,                                     
nutzt Mülleimer, dort wo sie stehen,                            
müsst ihr auch ein paar Schritte gehen.                   

Schmeißt Kippen nicht so einfach weg,                                    
die Natur erfüllt auch ihren Zweck.                                               
Doch oft wird dieser grob zerstört                                                  
durch Müll, der dort nicht hingehört.                                

Abfall ist doch einfach zu entsorgen,                                            
am besten heute, nicht erst morgen.  

Ich bitte darum an alle nun:                                              
Denkt drüber nach, jeder kann etwas tun.  

[In Anlehnung an "Die Sache mit dem Müll", 
http://www.mystorys.de] 

G
ED

IC
H

T 
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KURZINFOS 
 
MÜLLennium - Frist beachten! 

Bis Anfang Juni habe ich/haben wir 

Zeit unsere Dokumentation für das 

Projekt MÜLLennium einzureichen. 

Bitte sendet mir Infos zu eurem Un-

terricht und Projekten rund um 

(Plastik-)Müll zu. Auch kurzfristige 

Projekte sind willkommen. 

Erweiterung "energie gewinnt" 

Auf der nächsten Lehrerkonferenz 

soll eine Empfehlung an die SchuKo 

beschlossen werden, nämlich in Be-

zug auf eine Vertragserweiterung 

zwischen Stadt und Gesamtschule in 

puncto "energie gewinnt".   

Nicht vergessen: Zoo besuchen! 

Da wir Papier sammeln und dieses 

regelmäßig abgeholt und gewogen 

wird, dürfen alle Lerner nach Vor-

anmeldung einmal jährlich kosten-

los in den Wuppertaler Zoo. 

Jahresprogramm online 

Das Programm der Station Natur 
und Umwelt ist breit gefächert und 
online einsehbar. Achtung: Frühzei-
tige Anmeldung notwendig! 

 Website  

 Jahresprogramm 2015 (PDF) 

 

FORTBILDUNGEN UND ANGEBOTE 

TIPP: GRÜNE SUCHMASCHINE 

Jutta macht auf eine Suchmaschine, eine tolle und grü-
ne Alternative zu google aufmerksam:  

Google ade – now schau bei:  

http://www.ecosia.org 

Infos zu ecosia: www.ecosiawatch.org 

 

...folgen in Kürze. 

http://dmanalytics1.com/click?u=http%3A%2F%2Fwww.stnu.de%2F&i=3&d=3W1UX134-2VU7-4763-9UYX-Z34YW7239VX2&e=fischer-schule%40gmx.de&a=1YY3Y144-39X7-428V-YY6U-3X71560188Y1
http://dmanalytics1.com/click?u=http%3A%2F%2Fwww.stnu.de%2Fnewsletter%2FStNU-Programm_2015_Web.pdf&i=4&d=3W1UX134-2VU7-4763-9UYX-Z34YW7239VX2&e=fischer-schule%40gmx.de&a=1YY3Y144-39X7-428V-YY6U-3X71560188Y1
http://www.ecosia.org/
www.ecosiawatch.org

